
Haut und LaserMedizin
Zentrum lud zur Fortbildung

Das LMZ informierte Ende Januar Fachärztinnen und -ärzte aus ganz Deutschland

ANZEIGE

Das Team des Haut und
Laser Medizin Zentrum

Rhein-Ruhr (LMZ) an der
Porschekanzel 3-5 setzt die
vielfältigen therapeutischen
Möglichkeiten des Laserlichts
im Sinne seiner Patientinnen
und Patienten ein. Das medi-
zinische Spektrum reicht von
der dermatologischen Laser-
medizin und klassischen Der-
matologie über verschiedenste
Hautkrebstherapien bis hin zur
Plastischen und Ästhetischen
Chirurgie und auch der Prok-
tologie. Ende Januar lud das
LMZ nun zu mehreren Fort-
bildungstagen Fachärztinnen
und -ärzte unterschiedlicher
Disziplinen aus ganz Deutsch-
land ein, damit diese sich über
Möglichkeiten, Grenzen und
die neuesten Behandlungsme-
thoden der Lasermedizin infor-
mieren konnten.

Solche Fortbildungen finden
regelmäßig statt, denn das La-
ser Medizin Zentrum ist Lehr-
institut des „Diploma in Aest-
hetic Laser Medicine“ und für
den zukünftigen Master-Studi-
engang „Differenzierte Aesthe-
tische Laser- und Plasma-Me-
dizin“ (DALM) der Universität
Greifswald. Dr. med. Andrea
Schulz, Leiterin des Laser Me-
dizin Zentrums und Fachärztin
für Haut - und Geschlechts-
krankheiten/ Plastische, Re-
konstruktive und Ästhetische
Chirurgie sowie Dozentin des
Studienganges, hielt Vorträge
und Livedemonstrationen zu
diversen Themen. Dr. med. Ka-
trin Salva, Fachärztin für Haut-

und Geschlechtskrankheiten
beim LMZ, und Dr. med. Kat-
ja Wolff, Chirurgin und Kolo-
proktologin beim LMZ, hielten
auch auf den Fortbildungsta-
gen Vorträge zu ihren speziel-
len Schwerpunktthemen.
Ergänzend zu den Vorle-

sungen und Diskussionen gab
es während der Fortbildung
Demonstrationen und Live-
Behandlungen, so dass sich
die Fachärztinnen und -ärzte
die Umsetzung der verschiede-
nen Techniken direkt ansehen
konnten. Für einige Themen
gab es außerdem ein Hybrid-
Modul, bei dem die Veranstal-

tungen digital stattfanden und
sogar ein internationales Pub-
likum erreichten.
Das erste Schwerpunktthe-

ma war die Behandlung von
Hautkrebsvorstufen ohne Ope-
ration durch die sogenannte
„Photodynamische Therapie
(PDT)“, wie Dr. med. Andrea
Schulz erzählt: „Mit Photody-
namischer Therapie meint man
ein Verfahren zur Behandlung
von Gewebeveränderungen
mit Licht in Kombination mit
einer photosensiblen Creme.“
Die PDT wird beispielsweise
zur Behandlung von bestimm-
ten Hautkrebsformen und -vor-

stufen eingesetzt. Dabei wird
die Creme auf die betroffenen
Hautstellen aufgetragen und
nach einer Einwirkzeit mit
Licht bestrahlt. Das Haut und
Laser Medizin Zentrum Rhein-
Ruhr verfügt über die moderns-
ten PDT-Lampen, die aktuell
verfügbar sind: „So haben wir
die Möglichkeit sowohl zur
konventionellen photodynami-
schen Therapie, zur Tageslicht-
PDT als auch zur Anwendung
individuell angepasster Thera-
pieprogramme“, fasst Dr. med.
Andrea Schulz die Kompeten-
zen des LMZ zusammen.
Ein zweites zentrales The-

ma war die Behandlung von
Aknenarben mit Hilfe der
Lasermedizin: „Akne ist eine
Entzündung der Talgdrüsen in
der Haut, die oft Narben hin-
terlässt“, beschreibt Dr. med.
Andrea Schulz die Problema-
tik. Deshalb ist der Leidensweg
der Patientinnen und Patienten
selten mit dem Abklingen der
Akne beendet. Doch Aknenar-
ben könnenmit dem Laser wir-
kungsvoll behandelt werden.
Mittels moderner Technologie
lassen sich feinste Schichten
der Haut nahezu unblutig und
schmerzfrei abtragen. Eine wei-
tere, ergänzende Möglichkeit
bei tiefen Narben ist die Unter-
spritzung mit Hyaluronsäure.
Letzter Schwerpunkt war

die Hautverjüngung ohne Ope-
ration durch Lasertherapie.
Dabei kommt ein mehrstufi-
ges Konzept zur Anwendung,
das zu einer Verbesserung des
Hautbildes, einer besseren
Qualität der Haut und einer
Straffung in der Tiefe mittels
Laser führt.

Kontakt und Termine: Von dieser
fachlichen Expertise im Bereich
Lasermedizin profitieren tagtäglich
die Patientinnen und Patienten des
LMZ. Das Haut und Laser Medizin
Zentrum Rhein-Ruhr hat Montag bis
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr sowie
Freitag von 8 bis 14 Uhr geöffnet. Ei-
nen Termin in der Praxis für Privatpa-
tienten und Selbstzahler erhält man
amTelefon unter 0201/2437770 oder
über das Buchungssystem Doctolib
auf www.doctolib.de.
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Moderne Lasertechnik direkt erfahren: Anhand von Live-Demonstrationen lernten die Fachärztinnen und
-ärzte verschiedeneTechniken kennen.. .

Krankenstand in NRW leicht gesunken
Ein Drittel weniger Erkältungen, aber mehr Rückenleiden und psychische Erkrankungen

Im zweiten Pandemie-Jahr
sind die Fehlzeiten der

Beschäftigten in Nordrhein-
Westfalen leicht gesunken.
2021 lag der Krankenstand
mit 3,9 Prozent um 0,2
Punkte unter dem Vorjah-
resniveau. Nach der aktu-
ellen Fehlzeitenanalyse der
DAK-Gesundheit für rund
430.000 erwerbstätige Versi-
cherte derKasse inNRWgin-
gen Atemwegserkrankungen
stark zurück. Husten und
andere Erkältungskrankhei-
ten verursachten ein Drittel
weniger Arbeitsausfall als
noch 2019. Gleichzeitig gab
es einen Anstieg um sechs
Prozent bei Depressionen
und anderen psychischer Er-
krankungen. Auch Muskel-
Skelettprobleme sorgten für
ein Plus an Fehltagen.
Im Jahr 2021 fehlte jede

und jeder DAK-versicherte
Beschäftigte in NRW im
Durchschnitt an 14,3 Ta-
gen mit einer Krankschrei-
bung im Job. Sie haben da-
mit etwas weniger Fehltage

als ihre Kolleginnen und
Kollegen im Bundesdurch-
schnitt (14,5 Tage). Die Da-
ten zeigen vor allem bei
Krankschreibungen wegen
Atemwegserkrankungen ei-
nen Rückgang. Vor der Pan-

demie kamen rechnerisch
auf 100 DAK-versicherte
Beschäftigte in NRW 32
Krankschreibungen wegen
einer Erkrankung der Atem-
wege, 2021 nur 20 Tage – ein
Drittel weniger.

Den größten Anteil am
Krankenstand hatten 2021
Probleme des Muskel-Ske-
lett-Systems, psychische
Erkrankungen und Verlet-
zungen wie Beinbrüche (zu-
sammen rund 55 Prozent).

Die meisten Fehltage gab
es wegen Rückenschmer-
zen oder anderer Muskel-
Skelett-Probleme. Mehr als
ein Fünftel des Arbeitsaus-
falls ließ sich damit begrün-
den. Bei den psychischen
Erkrankungen verzeichnet
die Analyse einen neuen
Höchststand. Hier regist-
rierte die Kasse 290 Fehl-
tage je 100 Versicherte, im
Bundesdurchschnitt waren
es mit 276 Fehltagen etwas
weniger. „In der Corona-
Pandemie fühlen sich viele
Menschen gestresst und ste-
hen unter Anspannung. Das
führt offensichtlich zu einer
Zunahme von Fehltagen we-
gen Rückenschmerzen und
bestimmten psychischen
Diagnosen“, erläutert Klaus
Overdiek, Landeschef der
DAK-Gesundheit in Nord-
rhein-Westfalen. „Wir sehen
strukturelle Änderungen im
Krankenstand, die auch ein
Signal an die Arbeitgeber in
unserem Bundesland sind,
sich darauf einzustellen.“

Weniger Fehltage: Beschäftigte in NRWwaren weniger krankgeschrieben als der Bundesdurschnitt.
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Wir brauchen Sie!
Ab sofort oder später als

Pflegefachkraft
in Vollzeit, Teilzeit oder zur Aushilfe.
Es erwarten Sie

eine leistungsgerechte Vergütung
zusätzliche Sozialleistungen
Dienstfahrzeuge auch zur privaten Nutzung
kleine übersichtliche Pflegeteams
regelmäßige Fort- und Weiterbildung
individuelle Arbeitszeitmodelle nach Vereinbarung

„Es kommt nicht darauf an,
dem Leben mehr Jahre

zu geben, sondern
den Jahren mehr Leben.“

Seit 1991 sind wir erfolgreich in der
Häuslichen Alten- und Krankenpflege
tätig. Möglich war dies vor allem durch
motivierte und zufriedene Mitarbeiter.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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GUT AUSSEHEN
· Lasertherapie
· med. Microneedling
· Mesotherapie
· Faltenunterspritzung
· medizinische Peelings

Gesellschaft für kosmetische Lasertherapie
&HautbildverbesserungmbH

Theaterplatz 1 | 45127 Essen
02 01 -189 29 98

LF-Essen.de | info@LF-Essen.de

SO EINFACH SEIN.

KANN

Hendrik Welpmann · Heilpraktiker für Psychotherapie
Schönleinstr. 12 · 45131 Essen · Tel.: 0176 552 805 33

info@beziehunghilft.de · www.beziehunghilft.de

BEZIEHUNGHILFT.de

� Work-Life-Balance
� Sinnsuche

� Trennung
� Trauer

Burnout?
Depressive Verstimmung?

Prüfungsangst?
Termine sofort! Kostenloses Kennenlerngespräch!
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